
Der ÖGB Braunau lädt herzlich zur Veranstaltung „sezonieri - Für faire Arbeits-
bedingungen in der Landwirtschaft!“ ein. Frisches Obst und Gemüse das  
ganze Jahr über sind für uns selbstverständlich geworden. Die negativen Folgen 
für die Umwelt sind inzwischen bekannt. Weit weniger bekannt ist jedoch, wer 
das Obst und Gemüse erntet. Unter welchen schwierigen Bedingungen diese 
Menschen leben und arbeiten, scheint weniger von Bedeutung zu sein.  
Hauptsache, das Pflücktempo stimmt. 

In einem Vortrag berichtet Sónia Melo, Mitgründerin und Aktivistin der  
sezonieri-Kampagne, von den Lebens-und Arbeitsbedingungen der –  
vorwiegend migrantischen – Erntearbeiter:innen in Österreich, sowie Ursachen 
und Ausbeutungsmechanismen, Unterstützungsmöglichkeiten und den 
agrarpolitischen Zusammenhängen. 

Die sezonieri-Kampagne ist eine gemeinsame Initiative von der für die  
Landwirtschaft zuständigen Produktionsgewerkschaft PRO-GE im ÖGB, 
unabhängigen Aktivist:innen und im Migration tätigen NGOs. Sie wurde 2014 
mit dem Ziel gegründet, Erntearbeiter:innen über ihre Rechte zu informieren, sie 
in der Durchsetzung ihrer bestehenden Rechte sowie bei Arbeitskämpfen zu 
unterstützen und Selbstorganisierungsprozesse zu fördern. Die Zusammenarbeit 
zwischen Gewerkschafter:innen, NGO-Mitarbeiter:innen und Aktivist:innen ist 
dabei zentral. Durch Öffentlichkeitsarbeit und bildungspolitische Arbeit will 
sezonieri außerdem die heimische Bevölkerung auf die Überausbeutung von  
migrantischen Erntearbeiter:innen aufmerksam machen. 
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